
KIRCHENBOTE 

Jahreslosung 2024:  

"Alles, was ihr tut, ge­

schehe in Liebe"  

(1. Korinther 16, 14)  

Angedacht ... 

DER EVANGELISCHEN GEMEINDE JARMEN­TUTOW 
 

MÄRZ BIS JUNI 2024 

LIEBESTATEN ... GOTTESDIENSTPLAN WO 2024 

Seite 3 

Wann ist in diesem Jahr 

Ostersonntag und wann 

die Konfirmation? 

Diese Fragen beantwor­

tet unser Gottesdienst­

plan. 

Seite 12 

Rückblick zu einer be­

eindruckenden Auffüh­

rung des Weihnachtso­

ratoriums in unserer 

Jarmener Marienkirche. 

Seite 20-21 

Bild Jill Wellington 



 

2 | AUS DER GEMEINDE 

INHALTSVERZEICHNIS 

 22 

 20 

 14 

 12 

 10 

 8 

 6 

 4 

 3 Angedacht 
Gedanken zur Jahreslosung  2024 

Sieben Wochen ohne ... 
Digitales Fastenprojekt 

Siegrid Duffe, eine Legende geht ... 

Verabschiedung unserer ehrenamtlichen Küsterin 

Eine Zeitkapsel im Wohnprojekt der Goethestraße 
Installation einer Zeitkapsel im Fenster des neuen Gebäudes 

Neues aus der Kirchenmusik 

Zuhören, mitmachen und genießen 

Gottesdienstplan 
Der praktische Überblick in der Heftmitte 

Veranstaltungen und besondere Gottesdienste 
Ostern, Himmelfahrt, Konfirmation, Rock die Kanzel ... 

Weihnachtsoratorium, ein Nachklang 
Nachklang eines besonderen Ereignisses 

Regelmäßige Gruppen und Kreise 
Überblick über regelmäßige Termine in unserer Gemeinde 



 

AUS DER GEMEINDE | 3  

"Alles, was ihr tut, geschehe in Lie­

be" (1. Korinther 16, 14)  

Die Jahreslosung 2024 entstammt 

der Feder des Apostels Paulus. Die­

se Worte ­ einst gerichtet an seine 

Gemeinde in Korinth ­ bergen eine 

zeitlose Botschaft und sind zugleich 

eine Mahnung, die auch heute noch 

von unschätzbarem Wert ist. Es 

scheint, dass es in Korinth an Liebe 

mangelte: verschiedene Vorstellun­

gen darüber, wie das Leben gemäß 

den Lehren Jesu zu gestalten war,  

führten zu Spaltungen und Konflik­

ten in der Gesellschaft. Ein Szena­

rio, das uns nicht unbekannt sein 

dürfte, denn auch heute noch se­

hen wir, wie Kompromisslosigkeit, 

Machtstreben und Egoismus die 

Welt in Dunkelheit hüllen ­ im Gro­

ßen wie im Kleinen. Inmitten sol­

cher Unzulänglichkeiten erstrahlt 

jedoch ein Licht, das uns Hoffnung 

schenkt: die Liebe – eine Kraft, die 

in der Lage ist, Herzen zu verwan­

deln und die Welt zu verändern. 

Jesus selbst zeigte uns diese Kraft 

durch sein Leben und sein Wirken. 

Paulus´ Botschaft erinnert uns da­

ran, dass die Liebe der Maßstab für 

unser Denken und Handeln sein 

soll. Alles, was wir tun, soll dieser 

Quelle entspringen. Doch wir wis­

sen, dass es im Alltag nicht immer 

einfach ist, die Liebe im Blick zu be­

halten.  

Dennoch dürfen wir uns daran erin­

nern, dass Gott uns seine Liebe tag­

täglich schenkt. Eine Liebe, die uns 

umhüllt wie ein warmer Mantel und 

uns befähigt, Liebe weiterzugeben. 

Wir sind Teil dieser Liebe, und sie 

ist Teil von uns. 

Es mag nicht immer leicht sein, 

doch wir haben alles, was wir dazu 

brauchen. Es genügt, unsere Herzen 

zu öffnen und der Liebe Raum zu 

geben. Durch sie können wir ande­

ren Menschen begegnen, Frieden 

suchen, vergeben und Trost spen­

den. 

Möge die Liebe Gottes uns leiten 

und stärken auf unserem Weg. 

Amen 

Ihr Pastor Arnold Pett 

Angedacht  
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Fastenak�on Sieben Wochen ohne ... 

Seit Jesu Tod erinnern sich Christen 

in den Wochen vor Karfreitag an 

das Leiden und Sterben Jesu Christi 

und bereiten sich auf Ostern vor. 

Fasten bedeutet, Gott gegenüber 

eine fragende Haltung einzuneh­

men und zu hören, was er zu sagen 

hat. Im Verzicht der Fastenzeit lebt 

die Erinnerung daran, dass wir es 

nicht immer allein und selber am 

besten wissen, was gut für uns ist. 

Probehalber etwas anders zu ma­

chen – auch wenn es schwerfällt – 

kann die Entdeckung mit sich brin­

gen, dass es anders besser sein 

könnte. Eine Weile das zu vermei­

den, mit dem wir sonst viel Zeit ver­

bringen und das uns besonders im 

Wege steht, setzt Kräfte frei. 

Manchmal ist es nur ein kleiner 

Schritt zur Seite und es zeigt sich 

auf einmal etwas anderes, Uner­

wartetes, lange Übersehenes.  

„7 Wochen Ohne“ heißt die Fasten­

aktion der evangelischen Kirche 

und der Name ist Programm. Hier 

geht es nicht darum, was man weg­

lässt in den Tagen vor Ostern, es 

geht ums „Ohne“. Es wird mit dieser 

Aktion eingeladen, sieben Wochen 

auf etwas zu verzichten und damit 

in dieser Zeit etwas freizulegen und 

in Bewegung zu bringen. Dafür soll 

Raum sein.  

Mit „7 Wochen Ohne“ das Leben 

gestalten und die Fülle entdecken. 

Der Verzicht macht Appetit – auf 

das Leben. 

Auch wir als Kirchengemeinde be­

teiligen uns in diesem Jahr an dieser 

Aktion und laden interessierte 

Menschen ein, die beim diesjähri­

gen Motto „Komm  rüber!  Sieben 

Wochen ohne Alleingänge“ mitma­

chen möchten. 

 

Wir  treffen  uns  seit  Aschermitt­

woch  regelmäßig  digital  in  einer 

WhatsApp­Gruppe.  Wer  interes­

siert  ist,  kann  sich  gerne  unter 

0172­9350063  melden  und  rein­

schnuppern. 
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Wie das Ei zum Osterei wurde ... 

Liebe Kinder,  

egal in welches Geschäft man 

kommt, überall lachen sie uns an: 

die Ostereier. Aus Schokolade oder 

mit Zucker bedeckt, knallig bunt 

oder modern pastellfarben und 

manche auch naturfarben in großen 

Packungen zum Selbstverzieren. 

Zum Osterfest gehören die Eier für 

viele Menschen dazu, doch was ha­

ben sie mit der Auferstehung Jesu 

zu tun? Schließlich feiern wir doch 

sie und nicht die Entstehung des 

Eies aus Schokolade. 

Einer Legende nach soll die Christin 

Katharina im 3. Jahrhundert in Ale­

xandria vor dem römischen Kaiser 

Maxentius beweisen, dass Jesus 

lebt. Ihr Gott soll als Beweis einen 

Stein zum Leben erwecken. Sie 

nimmt dazu ein Entenei und aus 

dem vermeintlichen Stein schlüpft 

Leben ­ eine kleine Ente und der 

Kaiser ist beeindruckt. 

„Scheinbar tot und doch lebendig. 

Ein Zeichen für das, was Gott tut: 

Er gibt das Leben und macht leben­

dig, er erweckte Jesus zu neuem 

Leben. Unser Gott ist stärker als der 

Tod.“ (aus: Wie das Ei zum Osterei 

wurde von Ulrike Baier und Her­

mann­Josef Frisch) 

Leben aus dem Tod, wie das Küken 

aus dem Ei, passt super als Minide­

koration auf Karten oder Bildern. 

Macht einfach aus euren Fingerab­

drücken mit wenigen Strichen Eier 

und Küken. Viel Spaß! 

Eure Alexa 

 

Kinderecke 

Bild: Alexa Perdeck­Brabetz 
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Siegrid Duffe, eine Legende geht ... 

Blumen besor­

gen, den Altar 

schmücken, 

die  Batterien 

in den Mikro­

fonen kontrol­

lieren und an­

schalten, An­

tependien 

wechseln, Glocken läuten, Kirche 

putzen … alles das wurde still und 

unauffällig von unserer ehrenamtli­

chen Küsterin Siegrid Duffe geleis­

tet. Seit 2016 ist sie bei uns in Jar­

men und auch in Groß Toitin im 

Küsterdienst tätig. Zuerst noch mit 

Edelgard Grodmann, dann aber 

auch immer allein und mit großem 

Einsatz! Jeden Sonntag diszipliniert. 

Immer zur Stelle, auch bei anderen 

Veranstaltungen in der Kirche oder 

außerhalb des Gottesdienstes. 

Nicht für jedes Gemeindeglied 

sichtbar, hat sie bescheiden und 

unermüdlich ihren ehrenamtlichen 

Dienst in unserer Hauptkirche aus­

geführt. 

Erntedank? Kein Problem! Da wird 

auch mal der eigene Garten für eine 

perfekte Dekoration geplündert! 

Kerzen anzünden? Auch kein Prob­

lem! Ruckzuck die Kerzenränder 

begradigt und den Docht freige­

schnitten. 

Chorkon­

zert? Wieder 

kein Prob­

lem! In Win­

deseile sind 

Liedblätter 

verteilt. 

Basteln? 

Kein Problem! Auf  vielen Gemein­

defesten Kinderherzen erfreut. 

Fotos: Beate Heering­Brunk 
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Ein Riesendan­

keschön an 

Siegrid Duffe, 

die feierlich im 

Rahmen des 

Gemeinde­

empfangs ver­

abschiedet wurde. Danke, liebe 

Siegrid! 

Beate Heering­Brunk 

Aufruf zum Küsterdienst im Ehren­

amt! 

Wir suchen sehr dringend Gemein­

deglieder für unseren Küsterdienst. 

Die Aufgaben sind in etwa oben 

aufgeführt und wenn man sich den 

Dienst in der Gruppe teilt, auch 

überschaubar. Viele Hände machen 

der Arbeit schnell ein Ende, wie es 

im Sprichwort heißt! Die Organisa­

tion erfolgt über einen Grup­

penchat, wo man seinen Wunsch­

termin selbst wählen kann und zu­

dem auch die Möglichkeit des Tau­

sches hat. Der Plan wird zeitnah 

aktualisiert. Bestimmte Tätigkeiten 

(z. B. Kirche putzen) sind nicht im­

mer wöchentlich zu erledigen. 

Dementsprechend existiert eine 

Aufgabenliste, an der man sich gut 

orientieren kann. Ansprechpartner 

ist der Gemeindeausschuss und 

unser Pastor Arnold Pett. Wir freu­

en uns sehr über viele  Interessen­

ten! 

Im Namen des  Gemeindeaus­

schusses.  

Ihre Beate Heering­Brunk 
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Am  1.  De­

zember 2023 

traf  sich  ein 

kleiner,  gela­

dener  Kreis 

in  der  sich 

noch  im  Bau 

befindlichen, 

zukünftigen 

Wohnge­

meinschaft  ­ 

einer  selbstbestimmten  Wohn­

gemeinschaft,  die  für Menschen 

ein neues Zuhause werden kann, 

die  so  ganz  ohne  Hilfe  und  Be­

treuung nicht mehr zuhause blei­

ben können oder möchten. 

Die Idee zu diesem Treffen hatte 

Herr Gorkow, der auch den Bau 

leitet.  Seine  Idee,  hier  eine  be­

füllte  Zeitkapsel  für  die  Nach­

welt  einzumauern,  fanden  alle 

großartig.  

So  kamen  Pastor  Pett,  der  Bür­

germeister  André Werner  nebst 

Stellvertreterin,  die  Geschäfts­

führerin und die Pflegedienstlei­

terin  der  Diakonie­Sozialstation 

Jarmen, die Architektin und wei­

tere  Mitarbeiter  von  „Gorkow 

Bau“ hinzu.   

Zwar  fehlte  noch  das  Dach  der 

zukünftigen  Wohngemeinschaft, 

aber  Herr  Gorkow  sicherte  zu, 

dass  der  Dachstuhl  zeitnah  er­

richtet  wird  und  spätestens  bis 

Januar  auch  die  Fenster  einge­

baut sind.  

Interessant war zu erfahren, dass 

dieses  Projekt  nach  QNG­

Maßstäben  errichtet  wird.  Das 

wiederum stehe dafür, dass aus­

schließlich  zertifizierte  Materia­

lien  verwendet  werden,  die  für 

Nachhaltigkeit  stehen.  Und  es 

wird auf eine hohe Energieeffizi­

enz geachtet. Alles ist etwas teu­

Eine Zeitkapsel im Wohnprojekt der Goethestraße 

Fotos: Arnold Pett 
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rer  und  aufwändiger,  aber  dafür 

gibt  es  auf  jeden  Fall  geringere 

Betriebskosten. 

Das  ebenerdig  und  barrierefrei 

ausgeführte  Gebäude  verfügt 

über  ca.  370  Quadratmeter 

Grundfläche,  hat  12  Einzelzim­

mer,  wobei  je  2  x  2  Zimmer 

durch  eine  Tür  erreichbar  sein 

können,  zum  Beispiel  für  ein 

Ehepaar.  Und  es  gibt  einen  ca. 

40  Quadratmeter  großen  Ge­

meinschaftsraum,  eine  Küche, 

mehrere Bäder und einen Haus­

wirtschaftsraum.  Alles,  was  in 

einer  Wohngemeinschaft  benö­

tigt wird, ist vorhanden . 

Wenn alles weiter so gut voran­

geht, ist mit der Fertigstellung im 

Herbst 2024 zu rechnen.  

Und  Anmeldungen  gibt  es  auch 

schon,  so  Karina  Suhrbier,  die 

Pflegedienstleiterin.  

Wer  mehr  erfahren  möchte, 

kann  sich  unverbindlich  zu  den 

Bürozeiten  in  der  Sozialstation 

melden: Telefon: 039997 10365  

Susanne Zander  

Geschäftsführerin der Diakonie-

Sozialstationen Peene gGmbH 
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Für alle Kirchenmusik-Begeisterten 

begann dieses Jahr „mit einem ech-

ten Paukenschlag, genau genom-

men „mit fünf echten Paukenschlä-

gen“, nämlich mit den Aufführun-

gen des Weihnachtsoratoriums von 

Johann Sebastian Bach in unserer 

Marienkirche in Jarmen. Wie sehr 

diese Musik noch in allen Anwe-

senden weiterklingt, können Sie 

auf den Seiten 20/21 noch einmal 

nachlesen. 

Auf weitere besondere kirchenmu-

sikalische Ereignisse dürfen wir uns 

freuen: 

Ostermontag, 1. April 2024 

Sie sind herzlich eingeladen zum 

„Österlichen  Festkonzert“ am Os-

termontag, den 1.  April  um  17.00 
Uhr in die Marienkirche Jarmen. Es 

musizieren Orchestermusiker des 

Philharmonischen Orchesters Vor-

pommern und Gisela Semper an 

der Orgel. Der Eintritt ist frei. 

Sonntag Kantate, 28. April 2024 

Am „Sonntag Kantate“, den 28. Ap­
ril, werden wir wieder gemeinsam 

einen musikalischen  Gottesdienst  
gestalten. „Kantate“ heißt „Singet“, 

alle Anwesenden  werden also wie-

der zum Mitsingen eingeladen und  

unsere Stimmen werden alle zu-

sammen unsere Kirche mit einem 

wunderbaren Klang füllen – in die-

sem Jahr um 10.00 Uhr  in der Ma-

rienkirche in Jarmen. Im Anschluss 

an den Gottesdienst wird zum Ver-

weilen auf dem „Frühlings-

markt“ (Jarmen, Alter Markt)  ein-

geladen. Bei vielerlei Angeboten 

und buntem Treiben wird auch für 

das leibliche Wohl gesorgt sein. 

Sonnabend, 22. Juni 2024 

Das diesjährige „Volksliedersingen 
zum  Johannistag“ wird bereits am 

22. Juni ab 17.00 Uhr open air auf 

der Wiese hinter dem Haus der 

Begegnung in Jarmen stattfinden. 

Im vergangenen Jahr hatte sich da-

zu eine fröhliche Sängerschar von 

mehr als einhundert Menschen in 

Alt Plestlin  zusammengefunden, 

die aus voller Kehle und mit Beglei-

tung des Bläserchores zahlreiche 

Wunschlieder zum Klingen brach-

ten. 

Zum Zuhören und Mitmachen 

Foto: Arnold Pett 
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(Foto A. Werner) 

Zum Genießen 

2. Johanni-Paddeln 

„Die Peene in den Abendstunden 

mit der langsam sinkenden Sonne 

und dem leisen Plätschern der Wel­

len ist traumhaft schön und hat et­

was unglaublich beruhigendes“, so 

haben es Martina und Peter Litt­

mann im Rückblick auf unser letztes 

„Johanni­Paddeln“ formuliert. 

 „Wozu in die Ferne schweifen, sieh 

das Gute liegt so nah“,  heißt es in 

Johann Wolfgang von Goethes 

„Erinnerung“. Auch wir wollen uns 

wieder darauf besinnen und daran 

erinnern lassen, wie viel Gutes uns 

umgibt, das wir dankbar empfangen 

und genießen dürfen – zum Beispiel 

ein entspanntes, gemeinsames Un­

terwegssein auf dem Wasser. Be­

gleitet von Morgenandachten und 

abendlichem Singen auf dem Steg 

macht unsere Tour diesmal am 

Sonntag, den 30.  Juni  um  11.00 

Uhr zum „Wasserwanderer­Gottes­

dienst“ in der Dorfkirche Alt Plestlin 

Station. Wer Lust hat, vom 28.  bis 

30. Juni mit uns zu paddeln, meldet 

sich bei Martina und Peter Littmann 

in Tutow, Tel.: 0172 ­ 99133397 

oder bei Gisela Semper in Jarmen, 

Tel.: 0152 ­ 26398878. 

 

Konzert für Trompete & Orgel 

Zu einem festlichen Konzert für 

Trompete & Orgel laden wir am 

Freitag, den 19. Juli sehr herzlich in 

unsere Marienkirche nach Jarmen 

ein. Uwe Komischke (Trompete) 

arbeitete als erster Solo­Trompeter 

der Münchener Philharmoniker und 

ist seit 1994 Professor an der 

Hochschule für Musik Franz Liszt in 

Weimar.  Thorsten Pech (Orgel) ist 

Konzertorganist und als Kantor in 

Wuppertal tätig. Zusammen blicken 

beide auf eine lange Zeit gemeinsa­

men Musizierens zurück, mit zahl­

reichen Konzertreisen und diversen 

CD­Einspielungen. Sie feiern in die­

sem Jahr mit uns das 30­jährige Ju­

biläum ihrer CD­Aufnahme in unse­

rer Marienkirche in Jarmen. 

Der Eintritt zu unserem Konzert ist 

frei. Um Spenden am Ausgang wird 

sehr herzlich gebeten. 

 

Foto: Presse/Komischke­Pech 
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Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

Sonntag 

10.03.2024 

10.00 Uhr Lätare 

Gottesdienst 
Haus der Begegnung 

Sonntag 

17.03.2024 

10.00 Uhr Judika 

Kreuzweg (Jarmen-Groß Toitin) 
Pfarrhaus Jarmen,  
Burgstr. 16 

Sonntag 

24.03.2024 

10.00 Uhr Palmsonntag 

Gottesdienst 
Haus der Begegnung 

Donnerstag 

28.03.2024 

18.30 Uhr Gründonnerstag 

Andacht mit Tischabendmahl 
Kapelle Leussin 

Freitag 

29.03.2024 

10.00 Uhr 
  

Karfreitag 

Gottesdienst 
Kirche Jarmen 
 

Samstag 

30.03.2024 

19.00 Uhr Karsamstag 

Entzünden der Osterkerze 
Kirche Groß Toitin 

Sonntag 

31.03.2024 

   
6.00 Uhr 

10.00 Uhr 

Ostersonntag 

Gang zur Quelle Neu Plestlin 
Gottesdienst mit Taufe 

 
Kirche Alt Plestlin 
Kirche Jarmen 

Montag 

01.04.2024 

 
   9.00 Uhr 
17.00 Uhr 

Ostermontag 

Osterfrühstück 
Österliches Festkonzert 

 
Haus der Begegnung 
Kirche Jarmen 

Sonntag 

07.04.2024 

15.00 Uhr Quasimodogeniti 

Gottesdienst am Kaffeetisch 
Kirche Tutow 

Sonntag 

14.04.2024 

10.00 Uhr Misericordias Domini 

Gottesdienst  
Kirche Jarmen 
 

Sonntag 

21.04.2024 

15.00 Uhr Jubilate 

Vorstellungsgottesdienst  
der Konfirmanden 

Kirche Kartlow 
 

Sonntag 

28.04.2024 

10.00 Uhr Kantate 

Musikalischer Gottesdienst mit 
anschließendem Frühlingsmarkt 

Kirche Jarmen 
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Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

Sonntag 

05.05.2024 

15.00 Uhr Rogate 

Gottesdienst am Kaffeetisch 
Kirche Tutow 

Donnerstag 

09.05.2024 

10.30 Uhr Christi Himmelfahrt 

Fahrradtour nach Kagenow 
Start mit Reisesegen 

Kirche Jarmen 

Sonntag 

12.05.2024 

10.00 Uhr Exaudi 

Gottesdienst 
Kirche Jarmen 

Sonntag 

19.05.2024 

14.00 Uhr Pfingstsonntag 

Gottesdienst mit Konfirmation 
Kirche Jarmen 
  

Sonntag 

26.05.2024 

10.00 Uhr Trinitatis 

Gottesdienst 
Kirche Jarmen 

Sonntag 

02.06.2024 

15.00 Uhr 1. Sonntag nach Trinitatis 

Gottesdienst am Kaffeetisch 
Kirche Tutow 

Sonntag 

09.06.2024 

10.00 Uhr 2. Sonntag nach Trinitatis 

Gottesdienst 
Kirche Jarmen 

Sonntag 

16.06.2024 

10.00 Uhr 3. Sonntag nach Trinitatis 

Gottesdienst 
Kirche Jarmen 

Sonntag 

23.06.2024 

10.00 Uhr 4. Sonntag nach Trinitatis 

Jubiläumskonfirmation 
Kirche Jarmen 
 

Sonntag 

30.06.2024 

11.00 Uhr 5. Sonntag nach Trinitatis 

Wasserwanderergottesdienst 
Kirche Alt Plestlin 

Sonntag 

07.07.2024 

15.00 Uhr 6. Sonntag nach Trinitatis 

Gottesdienst am Kaffeetisch 
Kirche Tutow 

Sonntag 

14.07.2024 

10.00 Uhr 7. Sonntag nach Trinitatis 

Gottesdienst 
Kirche Jarmen 

Samstag 

22.06.2024 

17.00 Uhr Andacht zum Johannistag 

mit Volksliedersingen 
Haus der Begegnung 

Samstag 

04.05.2024 

10.00 Uhr Motorradgottesdienst 

mit anschließender Ausfahrt 
Tutow 
Dammstr. 23a 
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Meditativer Kreuzweg von Jarmen 

nach Groß Toitin am 17.03.2024 

„Den Leidensweg 

Jesu nachempfin­

den und seine 

Bedeutung ver­

stehen.“ Unter 

diesem Motto 

möchten wir Sie 

auch in diesem 

Jahr wieder  herz­

lich zu unserem 

meditativen Kreuzweg einladen. 

„Warum muss mir das passieren?“  

Vielleicht haben Sie sich selbst das 

schon mal gefragt. Aber vielleicht 

haben Sie auch andere für das Er­

tragen ihrer Leiden bewundert.  

Wir möchten mit Ihnen in der Fas­

tenzeit das Leiden Jesu nachemp­

finden und  über verschiedene Sta­

tionen den Kreuzweg Jesu nachge­

hen. Dieses Jahr führt uns der Weg 

wieder von Jarmen nach Groß Toi­

tin. Startpunkt ist das Pfarrhaus 

Jarmen in der Burgstr. 16 am 17.3. 

um 10.00 Uhr. Unser Ziel ist die 

Kirche in Groß Toitin. Dort wird im 

Anschluss um ca. 11.30 Uhr eine 

Andacht stattfinden.  

Karwoche und Ostern 2024 

Seien Sie herzlich zu unseren Got­

tesdiensten in der Karwoche und 

rund um das Osterfest eingeladen. 

Den Gründonnerstag beginnen wir  

um 18.30 Uhr mit einem Tisch­

abendmahl und einer grünen Suppe 

in der Kapelle Leussin. Den Karfrei­

tag bedenken wir um 10.00 Uhr mit 

einem Gottesdienst in Jarmen. Am 

Karsamstag feiern wir um 19.00 

Uhr eine Lichterandacht in Groß 

Toitin und wollen dort in der St. Ot­

to Kirche feierlich unsere Osterker­

ze entzünden. Für die Frühaufste­

her wird es am Ostersonntag in Alt 

Plestlin um 6.00 Uhr auch wieder 

eine Wanderung zur Quelle am Sil­

berberg geben, wo wir gemeinsam 

Osterwasser holen. Um 10.00 Uhr 

feiern wir am Ostersonntag traditi­

onell in der Marienkirche in Jarmen 

die Auferstehung unseres Herrn mit 

einem Gottesdienst.  

Veranstaltungen und besondere Gottesdienste 
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Wer dann das Osterfest am Oster­

montag ausklingen lassen möchte, 

kommt gern zum Osterfrühstück 

um 9.00 Uhr in das Haus der Be­

gegnung. Wir wollen zusammen 

frühstücken und mit den Kindern 

bei Spiel und Spaß die österliche 

Zeit genießen. Bitte bringen Sie et­

was Leckeres zu unserem gemein­

samen Osterfrühstück mit! 

Und last not least lädt Kantorin Gi­

sela Semper am Ostermontag um 

17.00 Uhr zu einem österlichen 

Festkonzert in unsere Marienkirche 

nach Jarmen ein. Der Eintritt ist 

frei! 

Fahrradtour an Christi Himmelfahrt 

nach Kagenow 

Nach dem tollen Himmelfahrtsfest 

im letzten Jahr in Schmarsow wol­

len wir in diesem Jahr zu einer Rad­

tour an den Kagenower Baggersee 

einladen. Wir starten am 9. Mai ge­

gen 10.30 Uhr in der Jarmener Ma­

rienkirche mit einem kleinen Rei­

sesegen, schwingen uns auf die Rä­

der und fahren erst in Richtung 

Völschow und weiter über Pad­

derow an den Baggersee nach Ka­

genow, wo wir ein ausgiebiges Pick­

nick abhalten werden. Jeder bringt 

dazu mit, was er möchte! Gestärkt 

und erfrischt brechen wir von dort 

wieder auf, statten der Kagenower 

Kirche einen kurzen Besuch ab und 

begeben uns in Richtung Groß Toi­

tin,  wo unsere Radtour offiziell mit 

einer Andacht in der St. Otto­Kirche  

gegen ca. 15.00 Uhr endet. Wer 

mag, kann dann eigenständig oder 

in Gruppen nach Hause fahren. Ge­

schwindigkeit und Anzahl der Pau­

sen unterwegs richtet sich ganz 

nach unseren kleinsten Radlern. 

Jeder ist herzlich willkommen und 

wer sich die Radtour nicht zutraut, 

kann gerne auch nur zum Picknick 

an den Kagenower Baggersee oder 

zu der Andacht in Groß Toitin kom­

men. Lasst uns also in die Pedalen 

treten! 

Foto: Arnold Pett 
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8. Bikergottesdienst am 4. Mai 

2024 um 10.00 Uhr in Tutow 

Zum bereits 8. Mal 

sind am 4. Mai um 

10.00 Uhr alle Mo­

torradfahrer und 

Zweiradbegeister­

ten herzlich zu un­

serem Bikergottes­

dienst nach Tutow 

in das Clubhaus 

der Berserker eingeladen. 

Mit rockiger Musik der Band 

„Reverends & Friends“, inspirieren­

den Gedanken und Gottes Segen 

feiern wir diesen Gottesdienst. Im 

Anschluss daran wird es auch wie­

der eine Ausfahrt für alle  Biker ge­

ben. 

Konfirmation zu Pfingsten 2024 

am 19.05.2024 um 14.00 Uhr  

Am 19. Mai ist es wieder soweit 

und unsere Konfirmanden der Kir­

chengemeinden Jarmen­Tutow und 

Kartlow werden konfirmiert. Über 

einen Zeitraum von zwei Jahren 

haben sie sich zu fröhlichen Nach­

mittagen im Haus der Begegnung 

getroffen und sich mit Themen des 

christlichen Glaubens auseinander­

gesetzt. Eine sommerliche Fahrt im 

letzten Jahr hat die Konfis dann so­

gar bis nach Holland geführt. Es war 

eine tolle und ereignisreiche Zeit 

mit Euch! 

Am 21.04. möchten wir Ihnen unse­

re Konfirmanden in einem Go6es­

dienst in Kartlow  vorstellen, um sie 

dann am Pfingstsonntag, den 19. 

Mai um 14.00 Uhr  in Jarmen feier­

lich zu konfirmieren. 

Konfirmiert werden: Babette Vor­

pahl, Johanna Kort, Julia Hübner, 

Zoé Eggert, Meredith Lorenz, Jim 

Bergmann, Louis Thomaschewski, 

Hannes Duffe, Lenny Zschächner 

Veranstaltungen und besondere Gottesdienste 

Foto: Stefan Hoeft 
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„Rock die Kanzel 5.0“ am 7. Juni um 

19.00 Uhr in Zemmin 

 Das musikalisch-geistliche Projekt 

„Rock die Kanzel“ wird auch in die-

sem Jahr wieder das Zemminer 

Dorffest am Freitag, den 7. Juni um 

19.00 Uhr in der 

altehrwürdigen 

Dorfkirche eröff-

nen.  

Freuen Sie sich auf 

rockige Musik der 

Band „Reverends 

and Friends“ und  

geistliche Impulse 

der mitwirkenden 

Pastoren aus Jarmen, Kartlow und 

Hohenmocker. 

Einladung zur Jubiläumskonfirmati­

on am 23. Juni 2024 um 10.00 Uhr 

in der Kirche Jarmen 

Am 23. Juni feiern wir wieder unse-

re Jubiläumskonfirmation in Jarmen. 

Wir freuen uns, die vielen Jubelkon-

firmanden bei uns begrüßen zu dür-

fen.  

Wer von Ihnen vor 50, 60, 65, 70 

oder mehr Jahren konfirmiert wur-

de hat die Möglichkeit, daran teilzu-

nehmen und sich anzumelden. Alle 

sind herzlich eingeladen. 

Die Feierlichkeiten beginnen schon 

am Samstag, den 22. Juni mit einem 

Kaffeenachmittag um 15.00 Uhr 

und einem anschließenden Volkslie-

dersingen mit Andacht um 17.00 

Uhr beim Haus der Begegnung. Der 

Festgottesdienst wird dann am fol-

genden Tag, den 23. Juni, um 10.00 

Uhr ebenfalls in der Marienkirche 

stattfinden.  

Anmelden können Sie sich jederzeit 

bei Frau Peter, Frau Heidenreich 

oder Pastor Arnold Pett im Kir­

chenbüro in Jarmen. 

Foto: Stefan Hoeft 
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Veranstaltungen auf einen Blick 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Sonntag  

17.03.2024  

10.00 Uhr Kreuzweg (Jarmen-Groß Toitin) Start: Pfarrhaus Jar­
men, Burgstr. 16 

Montag 

01.04.2024 

   9.00 Uhr 
 

Osterfrühstück 
 

Haus der Begegnung 
 

Montag 

01.04.2024 

17.00 Uhr Österliches Festkonzert Kirche Jarmen 

Sonntag 

28.04.2024 

10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit 
anschließendem Frühlingsmarkt 

Kirche Jarmen 

Donnerstag 

09.05.2024 

10.30 Uhr Fahrradtour nach Kagenow Start: Kirche Jarmen 

Freitag 

07.06.2024 

19.00 Uhr Rock die Kanzel 5.0 Kirche Zemmin 

Sonntag 

30.06.2024 

11.00 Uhr Wasserwanderergottesdienst Kirche Alt Plestlin 

Samstag 

04.05.2024 

10.00 Uhr Motorradgottesdienst Tutow,  

Dammstr. 23a  

Samstag 

22.06.2024 

17.00 Uhr Andacht mit Volksliedersingen Haus der Begegnung 
open air 

Änderungen vorbehalten!  
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Jugendfahrt nach Schweden - 19. bis 29. August `24 

Vom 19.-29. August startet in den 

Sommerferien unsere Jugendfahrt 

nach Schweden. Wir fahren mit 

euch in das  Jugendfreizeitheim 

Berga Gård. Dort haben wir fantas-

tische Möglichkeiten bei Spaß, Spiel 

und Action tolle Abenteuer und Ge-

meinschaft zu erleben. Ein direkter 

Seezugang lädt zum Baden, Paddeln 

und Angeln ein und wir wohnen in 

einem typisch schwedischen Holz-

haus. Außerdem machen wir mit 

euch Ausflüge in das schwedische 

Umland. Zudem wollen wir auch die 

norwegische Hauptstadt Oslo besu-

chen und dort eine Stadtbesichti-

gung mit anschließender Shopping-

tour machen. 

Die Anzahl ist auf 25 Plätze be-

schränkt und die Kosten belaufen 

sich auf 350 € pro Teilnehmer. 

Anmelden könnt Ihr Euch ab sofort in 

Jarmen bei Pastor Arnold Pett. Reise­

details und Organisatorisches wer­

den vor den Sommerferien rechtzeitig 

bekannt gegeben. 

Wir freuen uns mit Euch auf einen 

sommerlichen Freizeitspaß! 

Pastor Arnold Pett 

Fotos: Reiseservice Henser 
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Die beiden Aufführungen des 
Weihnachtsoratoriums am 6. und 7. 
Januar 2024 in der Marienkirche in 
Jarmen werden in allen, die dabei 
waren, noch lange nachklingen, egal 
ob selbst aktiv musizierend oder in 
der Gemeinde der Zuhörenden. 
Zwischen den Zeilen der großen 
Musik übertrug sich die Innigkeit 
und Verbundenheit, die diese 
besonderen Aufführungen aus-
zeichnete.  

Es bedeutet ein großes Glück, die 
Hingabe so vieler Menschen für 
Projektchor, Choral-Chor und Or-
chester, Sologesang, Quartierange-

bot, Verköstigung und natürlich 
auch für die Finanzierung des Gan-
zen zusammenzubringen. Neben 
der großen musikalischen Qualität 
ließ sich auch diese Hingabe hören 

- als ein eigener warmer Unterton. 
Etwas ganz Besonderes war auch 
die Idee von Gisela Semper, in den 
ersten drei Bankreihen auf beiden 
Seiten der Kirche den sogenannten 
Choral-Chor zu platzieren. Für mich 
war es ein echter  Überraschungs-
moment, als die Sängerinnen und 
Sänger aufstanden, sich zur Ge-
meinde drehten und sangen. Das 
hat mich richtig umgeweht, weil es 
so unmittelbar war - als würden wir 
selbst diese Choräle singen, als Ge-
meinde. Es hat mich auf eine ganz 
unerwartete Weise mit hinein ge-
nommen in diese großartige Musik. 
Durch die räumliche Nähe zur Ge-

Weihnachtsoratorium, ein Nachklang 

Foto: Stefan Hoeft 

Foto: Hartmut Dobbe 
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meinde versetzten sie uns Zuhören­

de mitten hinein in das Weih­

nachtsgeschehen und gaben uns 

das Gefühl, dass wir alle es sind, die 

hier gemeinsam an der Krippe ste­

hen.  

Mich haben die Aufführungen in 

ihrer Innigkeit tief berührt und das 

hatte natürlich zum einen mit der 

schönen Musik und der wunderba­

ren Darbietung zu tun, aber zum 

anderen eben auch mit dieser be­

sonderen Gemeinschaft, die  zu so 

einem strahlenden Gelingen geführt 

hat. Die Verbundenheit der Men­

schen in den Chören, mit dem Or­

chester und mit der Dirigentin, aber 

auch die Verbundenheit derer, die 

Geld und Quartier gegeben und für 

das Drumherum gesorgt haben, all’ 

das ist sehr zu spüren gewesen und 

wird als ein helles Weihnachtslicht 

noch lange in dieses Jahr hinein 

leuchten. Es ist so schön zu erleben, 

dass etwas Großartiges entstehen 

kann, wenn Menschen gut mitei­

nander sind und freundlich und lie­

bevoll weiter verschenken, was 

ihnen gegeben ist. Allen Mitwirken­

den gebührt großer Dank und Gott 

die Ehre.  

 

Claudia Lohse­Jarchow, Greifswald 

Foto: Stefan Hoeft 

Foto: Martha Benkendorf 
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Regelmäßige Gruppen und Kreise in Jarmen 

Seniorenkreis In der Regel am letzten Dienstag im Monat um 15.00 

Uhr im Haus der Begegnung.  

Termine:  26.03. // 30.04. // 28.05. // 25.06. 2024 

Mütterkreis In der Regel am ersten Dienstag im Monat um 15.00 

Uhr im Kaminzimmer 

Termine:  09.04. // 07.05. // 04.06. // 09.07. 2024 

Christenlehre Klasse 1 Dienstag        12.00 - 13.00 Uhr 

Klasse 2 Dienstag        13.15 - 14.15 Uhr  

Klasse 3 Freitag           13.15 - 14.15 Uhr 

Klasse 4 Montag          13.15 - 14.15 Uhr 

Klasse 5-6 Mittwoch   14.45 - 15.30 Uhr 

Konfirmanden Mittwoch  17.00 Uhr Haus der Begegnung 

Jugendkreis Freitag       19.00 Uhr Haus der Begegnung 

Spatzenchor 

Schüler-Chor 

Vorschule + 1. Klasse   Donnerstag 12.00 - 12.45 Uhr 

Klassen 2 bis 4              Donnerstag 12.45 - 13.30 Uhr 

(Grundschule Jarmen) 

Bläserchor Freitag 19.30 Uhr Marienkirche Jarmen 

Kirchenchor Mittwoch 19.30 Uhr  Haus der Begegnung 

Alle Veranstaltungen und Kreise in Jarmen finden im Gemeindehaus am    
Neuen Markt 6 oder im Haus der Begegnung statt. 

Christenlehre Donnerstag 13.30 - 14.15 Uhr 

Regelmäßige Gruppen und Kreise in Tutow 

Gemeindenachmittag In der Regel freitags ab 14.30 Uhr  

in der Tutower Kirche. 
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Wir gedenken unserer Verstorbenen: 

Kurt Micheel (Gramzow) 

Marie Matz, geb. Bienert (Müssentin) 

Hildegard Podratz, geb. Gaede (Müssentin) 

Hanna Hartwig, geb. Oestreich (Jarmen) 

Rosemarie Pislariuk, geb. Stühmeier (Tutow) 

Dieter Wolfgramm (Tutow) 

Jutta Karstädt (Jarmen) 

Freud und Leid 

In unserer Gemeinde wurden getauft: 

Eva Mathea Stephan (Jarmen) 

Fotos: Petra Stephan 



So erreichen Sie uns: 

Pfarramt Pastor Arnold Pett ↸ Burgstr. 16, 17126 Jarmen 

� (039997) 10797 Pfarrhaus 

� (039997) 33884 Gemeindehaus    

� jarmen@pek.de 

Kirchenbüro 

 

Öffnungszeiten:  

   

Beate Heidenreich ↸ Neuer Markt 6, 17126 Jarmen 

� (039997) 10341 

� (039997) 33883    

� jarmen-pfa@pek.de 

Kantorin Gisela Semper ↸ Alter Markt 7, 17126 Jarmen 

� (0152) 26398878 

� gi.semper@freenet.de 

Gemeindepädagogin  Alexa Perdeck-Brabetz  

 

↸ Zarrenthin 80, 17129 Bentzin  

� (0152) 31802096 

� jarmen-gempaed@pek.de 

Diakon und Prädikant Johannes  

von Kymmel 

↸ Platz d. Einheit 1a, 17129 Tutow 

� (039999) 71380 

� (0151) 53684571 

Ahnenforschung Margot Peter ↸ Neuer Markt 6, 17126 Jarmen 

� (039997) 889910 

� peter.jarmen@t-online.de 

Sozialdiakonische 

Beratungsstelle 
Stefanie Brühning � (0172) 1492297 

� bruehning@diakonie-peene.de 

Diakonie  

Sozialstation  
Pflegedienstleiterin 

Karina Suhrbier  

↸ Demminer Str. 55, 17126 Jarmen 

� (039997) 10365 

� suhrbier@diakonie-peene.de 

Bankverbindung der 

Kirchengemeinde 
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